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Moin!
Schon die Anfahrt zu den Inseln übers Wattenmeer empfinde 
ich als Hochgenuss, ein Gefühl von Freiheit macht sich bemerk­
bar, vom salzigen Seewind wie weggepustet bleibt die hektische 
Betriebsamkeit des Alltags auf dem Festland zurück. An ihre 
Stelle tritt eine beruhigende Landschaft mit weißen Stränden, 
weiten Heidelandschaften und Wäldchen. 

JEDE INSEL IST ANDERS
Jede der Nordfriesischen Inseln ist schön, hat aber auch ihre 
Eigenheiten und dementsprechend eine unterschiedliche Be­
sucherklientel. Familien zieht es vor allem nach Föhr, auf Am­
rum fühlen sich Individualisten wirklich wohl. Und Sylt bietet  
eigentlich für jeden etwas: Eine einzigartige stille Natur in List, 
in Kampen und Keitum dagegen will man sehen und gesehen 
werden. Ich mag übrigens Sylt im Winter ganz besonders, ich 
erinnere mich an strahlend helle Februartage, an von Raureif 
überzogene Dünen und einsame Sandstrände im Winterlicht. 
Wer ländliche Ruhe und Abgeschiedenheit sucht, wird Nord­
strand oder Pellworm als Urlaubsziel wählen, und auf den Hal­
ligen muss einfach jeder mal gewesen sein, sind sie doch ein 
weltweit einzigartiges Phänomen.

EINE LANDSCHAFT VON BESONDEREM REIZ
Den Text für diesen Band schrieb Hilke Maunder. Sie besucht 
Sylt und die anderen Inseln regelmäßig. Die 2019 viel zu früh 
verstorbene Fotografin Sabine Lubenow war von der nordfriesi­
schen Landschaft begeistert – das zeigen ihre außergewöhnlich 
stimmungsvollen Bilder, auf denen sie mal bedrohliche Wol­
kenformationen und immer wieder strahlend helle Land­
schaftsmotive festgehalten hat. Aber schauen Sie selbst ...
Herzlich

Birgit Borowski
Programmleiterin DuMont Bildatlas 

Die Autorin Hilke Maunder lebt in 
Hamburg – und ist stolz auf ihren 
friesischen Vornamen, den sie im  

Altfriesischen Haus in Keitum auf der 
Rückenlehne eines Stuhls entdeckte. 



Auf Sylt herrscht in kulinarischer Hinsicht 
Weltoffenheit. Doch sollte man die regionalen 
Köstlichkeiten nicht links liegen lassen!

Die Kirche auf Nordstrand 
erinnert an die deichbau-
erfahrenen Holländer.

94 86

34 
Zu den gern gepflegten Traditionen gehört 
in Nordfriesland das Ringreiten, bei dem 
die Reiter Treffsicherheit demonstrieren.

Sylt Norden

Sylt Süden

Die Halligen

Föhr
Amrum Pellworm und 

Nordstrand
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Outdoor-Aktivitäten
Flora und Fauna Nordfrieslands lassen 

sich am besten aktiv erleben.

Lieblingsplätze im Freien
Spüren Sie Sonne und Salz auf der 

Haut und den Wind im Haar.

Tagesausflüge
Zehn Ziele in Schleswig-Holstein  

und Dänemark locken.

Unsere Favoriten 
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Das Beste erleben
Berührend, aufregend und spannend …  

sind unsere Ideen, die wir für Ihren Aufenthalt  
auf den Nordfriesischen Inseln zusammengetragen haben.

Sagenhafte Wunder
* 1 *

GLÜHEND IM ABENDLICHT
Vom Roten Kliff geht der Blick weit  

auf die Nordsee hinaus.  
Seite 38

* 2 *
AN DER SÜDSPITZE SYLTS

Die Wanderung um die Hörnumer Odde  
wird vom Meer begleitet, das fortwährend  

an der Südspitze Sylts nagt.  
Seite 53

* 3 *
DEUTSCHLANDS  

GRÖSSTE SANDKISTE
Viele Quadratkilometer nichts als Sand –  

Amrums Kniepsand scheint endlos.  
Seite 68

* 4 *
UNTERWEGS AUF DEM MEERESBODEN

In Dunsum auf Föhr beginnen die Watt­
wanderungen hinüber nach Amrum.  

Seite 85

* 5 *
ÜBER RUNGHOLT FAHREN

Ein Ausflug zur Hallig Südfall führt über  
das Land des sagenhaften Ortes.  

Seite 101

Starke Winde
* 6 *

UNGEWÖHNLICHES  
MEERERLEBNIS

Die Vielfalt, Schönheit und Dynamik  
der Küsten und Meere bringt das  

Lister Erlebniszentrum Naturgewalten nahe.  
Seite 37

* 7 *
HIER TREFFEN DIE  

BESTEN AUFEINANDER
Die Surf-Veranstaltungen  

in Westerland haben Weltgeltung.  
Seite 51
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Lebendige Kultur
* 8 *

IM SCHÖNSTEN FRIESENDORF
Blühende Gärten umgeben Keitums  

reetgedeckte Häuser, über die Dorfstraße  
rattern Pferdekutschen – ein Idyll.  

Seite 51

* 9 *
HIER SPRECHEN GRABSTEINE

Von dem vielfach abenteuerlichen Leben  
der Amrumer „erzählen“ schön gestaltete  
Grabsteine auf dem Friedhof von Nebel.  

Seite 68

* 10 *
IM MUSEUM DER FRIESEN

Das Carl-Häberlin-Friesenmuseum in Wyk  
auf Föhr präsentiert Leben und Schicksal  
der Inselfriesen – von Salztorfgewinnung  

bis Walfang.  
Seite 83

* 11 *
KUNSTREISE VON DÄNEMARK  

BIS IN DIE NIEDERLANDE
Das Museum Kunst der Westküste in Akersum  
auf Föhr zeigt mehr als 700 Gemälde, Grafiken  

und Fotografien vieler großer Künstler.  
Seite 84 

* 12 *
EINST KÖNIGLICHES  

SCHLAFGEMACH
Der Königspesel auf der Hooger  

Hanswarft lässt die Lebensumstände  
begüterter Seefahrer lebendig werden.  

Seite 113
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STRÄNDE FÜR ALLE
Segeln, schwimmen oder surfen, am Strand wan-

dern oder einfach faulenzen im Strandkorb: Jede der 
15 nordfriesischen Urlaubsinseln und Halligen bietet 
ihren Gästen vielerlei Möglichkeiten. Für Abwechs-
lung sorgen Hafenfeste, Musik- und Literaturfesti-

vals sowie den Gaumen verwöhnende Muschel- und 
Lammtage (Foto: Strand von Wyk auf Föhr).
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DIE FRIESEN UND DAS MEER
Trotzig sind sie, die Friesen, in ihrem Kampf gegen 

Wind und Wellen. Die Elemente nagen an den Inseln, 
rauben ihnen Land, um es ihnen an anderer Stelle 

wieder zu schenken. Und die Menschen? Sie mühen 
sich unverdrossen, dem entgegenzuwirken. Deiche 
und Siele, Sandbänke und Schöpfwerke bewahren 

Lebensräume, die oft bis unmittelbar ans Meer heran-
reichen (Foto: Reetdachhaus in Keitum auf Sylt).

I M P R E S S I O N E N
10 – 11



INSELN UNTER HOHEM HIMMEL
Vor der Westküste Schleswig-Holsteins liegen die 

15 Nordfriesischen Inseln und Halligen – schick und 
groß wie Sylt (Foto) oder winzig wie Gröde-Appelland. 

Dünen, Kliffe und feinsandige Strände säumen die 
Küsten, Reetdachdörfer mit romantischen Bauerngär-
ten, Heiden und Marschland bestimmen das Innere. 
Und doch ist jede Insel einzigartig – da findet jeder 

sein ganz persönliches Lieblingseiland.
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